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Intelligenz-Platt 


Bezirk ter Königlichen eglerung za Danzig 
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Köuigl. Vrievinzial⸗Iiteltigenz⸗Lomtelr im Poſftl⸗Lskale. 
Ein gent: Plaugengalie Ro. 385. 


Ned, 218. Freitag, den 18. September. 18445. 


Auge meldete Fremde. 
Angekommen deu 16. und 17. September 1846. 

Die Herren Kaufleute C. Wießner aus Stettin, E. Strauß aus Mainz, Herr 
Dr. med. Mattens aus Berlin, Herr Gutsheſitzer Mack aus Althof bei Graudenz, 
Her: Muſiklehter Papendiek aus Züfit, log. im Hotel de Berkin. Herr Operaſänger 
G. Kreipl aus Wien, log. im Deutſchen Haufe. Hert Baren von Schleinitz aus 
Mohrungen, Herr Regierungs⸗Sektetair Comnik aus Bromberg, log. in den drei 
Mohren. Die Herren Kaufleute Schanchmann aus Steitin, Elkan aus Leipzig , 
Wentzel aus Dresden, Dörry aus Magdeburg, Herr Student von Halle aus Kö⸗ 
nigsberg, log. im Engl. Haufe. Herr Pfarte: Wiebe aus Lauenburg, Here Hotel⸗ 
Beſitzer Ahlers nebſt Frau Gemahlin aus Marienburg, log. im Hotel de Thorn. 
Herr Tanzlehrer Reigge aus Berlin, Fräalein Dalkowski aus Petersburg, leg. im 
Hotel VOM 5 8 
rere eee. 
Bekanntmachungen. 
1. Die Johanna Regina geberne Block verehelichte Klabunde hat nach erreich⸗ 
tet Großjährigkeit in der gerichtlichen Verhandlung vom 21. Juli 1840 erklärt, mit 
ihrem Ehemann, dern hieſigen Brauereibeſitzer Carl Klabunde nicht in Gütergemein⸗ 
ſchaft leben zu wollen. 

Berent, den 11. Auguſt 1846. 

Königl. Land: und Stadtgericht. 

2. Icgnatz Klaſſa und Magdalena Sczyweck zu Sikoreziner-Reuhütte haben 
vor Ejngehung ihrer beabſichtigten Ehe die Gemeinſchaft de: Güter und des Er 
werbes ausgeſchloſfen. na 

Betent, den 5. September 1846. 

Patrimonial⸗Land⸗ Gericht. 
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2 AVBRTISSEMENTS 

3. Es wird beabſichtigt, die Lieferung des Brod ⸗ und Nat uraliendedarfs zur 
Verpflegung der in unſerm Verwaltungs-⸗Bezirke ſtehenden Truppen, ſowie der da⸗ 
ſelbſt ſtatienirten Gendarme ri, Offizier⸗ und Gendarmen⸗Pferde, wenn für letztere 
die Lieferung von den betreffenden Königlichen Negierangen gewünſcht wird, auf 
den Zeitraum vom 1. Jauuar bis ult. Dezember 1847, inſoweit es nach den ein⸗ 
gehenden Offerten für augemeſſen erachtet werden möchte, in Extreprife zu geben. 
j Zu dieſem Zwecke haben wir folgende Verdingt:Termine anberammt: 

A. auf Dienſtag, den 6. Oct. o., in Danzig. für die Garniſonorte Danzig, Marien 
burg, Graudenz, Mewe, Thorn, Biſchofswerder, Conitz, Elbing, Dr. Eylau, 
Ereyitadı, Rieſenbueg, Roſenberg, Pr. Stargard und Kulm. 

B. auf Mittwoch, den 12. October e., in Iuſterburg, für die Garniſogorte Lö⸗ 
ken, Juſterburg, Angerburg, Dꝛengfurth, Yumbinuen, Raſtenburg, Jurgaitſchen, 
Sperling, Ragnit, Kattenau und Brakupßnen. 

C. auf Dienſtag, den 20. October o., in Königsberg, für die Garniſcnorte Ks, 
nigsverg, Tapfau, Pillau, Bartenſtein, Brauüsberg, Pr. Eylau, Pr. Holland, 

57 Memel, Ortelsburg, Oſterode, Saolfeld, Titfit, Wartenburg und Wehlau. 
und werden wir zur Abhaltung dieſer Termine einen befonderen Commiſſarius der 
putiren. 5 . 
Wir fordern Produzenten und andere yur Uebernahme von Lieferungen Geneigte 
auf, ihre Offerten, nachdem fie von den weiter unten gedachten Rieferungs⸗Bedin⸗ 
gungen genaue Kennniß genommen haben, bis zum 5. October e., nach Danzig 
unter Adteſſe des Proviant-Amtes daſelbſt, bis zum 13. Octebet e. nach Inſterdurg 
unter Adreſſe der Magazin⸗Rendantur daſelbſt und bis zum 19. October e. unter 
Adreſſe der unterzeichneten Vehörde einzureichen, dieſelben aber auf den Couverts 
mit der Bezeichnung . 5 f 
Ih „Submiſſien wegen Natura'ien-Lieferungen® 
zu verſehen, damit fie bis zum Termine uneröffnet bleiben. 

Die Eröffnung der Sudmiſſionen erfolgt reſp. am 6. und 14. Octeber e. in 
den Geſchäftslokalen des Proviant⸗Amte zu Danzig und der Magazin⸗Rendautur 
zu Inſterburg, und am 20. October e. in unſerm Geſchäftslokale zu Königsberg, 
jedesmal Vormittags 10 Uhr. . 

Mit denjenigen Concurrenten zu den ausgebotenen Lieferungen, welche ans 
nehmdale Offerten machen, und bis Mütags 12 Uhr zu den Terminen perfeniich 
erſcheinen, oder gehörig legisimirte Bevellmächsigte ſeuden, wird auf Verlangen wei⸗ 
ter unter handelt, von den übrigen Submittenten aber angenommen werden, daß fie 
von ihren ſchriftlich obgegebenen Forderungen nichts weiter ablaſſen wollen. 5 

Die Lieferungs Bedingungen und die Natutalien⸗Bedarfs⸗Qrantitäten für je 
den einzelnen Ort find täglich einzuſehen: f 

) bei der unterzeichneten Intendantur, 2 

b) bei den Proviant Nemtern refp. Magazin Verwaltungen zu Königsberg, Dan: 
zig, Glaudenz, Thorn, Pillau, Inſterbing, Zapiou, Marienburg und Mewe, 

c) bei den Magiſträten zu Auger bung, Bartenstein, Brauns berg, Diengſuth, Pr 
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Splau, Gumbinnen, Pr. Hollaud, Memel, Ortelsburg, Oſterode, Naſtenb urg, 
Saalfeld, Tilſit, Wartenburg, Web lau, Löten, 2 Koviß, Biſchofswer der, 
Thom, Kulm, Elding, Dr. Eylav, Freypſtadt, Kieſtud eng, Rofenberg und 
Pr. Stargard, 9 ? 
wobei noch bemerkt wird, daß die Lieferungs⸗Bedingungen auch für die in den Sud⸗ 
miſſions⸗Erxöffnungs⸗Terminen Ausgedliebehen verbindende Kraft behalten. 
Aus den Submiſſionen müſſen folgende Angaben deutlich zu entnehmen fein: 

1) Vor- und Zuname, ſowie Wohnort des Submittenten. 

2) Bezeichnung der Orte, für welche Offerten gemacht werden, und infofern, fie 
auf Parthie⸗Liefetungen an Königliche Magazine gerichtet werden, die beſtimmte 
Angade der Naturalſen⸗Quanti:éten, zu deten Lieferung die Submittenten ſich 
verpflichten, ſowie des Teemins, bis zu welchem die Einlieferung erfolgen ſoll. 

3) Die Preis fordetung, und zwar für den Scheffel Roggen oder Hafer zu 16 
Metzen; für ein Trod zu 6 Pfunden; für den Centner Heu zu 110 Pfundenz 
für das Schock Stroh zu 69 Bunden a 20 Pfund. 

Submiſſionen, in welchen dieſe Erforderniſſe fehlen, müſſen unbe rück ſichtigt 


7 


r ben. 8 
Königsberg, den 12. Sestemdet 1346. 
Königliche Militair⸗Intendantur 1ſten Armee⸗Corps. 

* Zum Verkauf nachſtehender Süpetgeräthe, als 24 Gabeln, 31 Meſſerſchaa⸗ 
len, 2 Lichtſcheeren und Unterſatze, 1 Theebrett, ein Punſchlöffel; ferner einer alten 
ſubernen Taſchen⸗Uhr, einer Maſſe zerſchuttener Danziger Sechſer und Düttchen, 
auch geſchmolzeger Bruchſtücke und einer Stange Münzmetalls, imgleichen einiger 
Bronce⸗Verzierungen, ſteht ein Lieitations Termin ! 

Sonnabend, den 19. September, Vormittags 11 Uhr, i 
auf dem Ratbhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. an. 

Danzig, den 9. September 1816. 
N Ober bürgermeiſter, Beirgermeifter und Nath. 
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8. Uufere eheliche Verbindung vom 14. September zeigen wir unſeren Freun⸗ 


den und Bekannten ergebenſt an. W. Marks. W. Marks, geb. Jotzig. 
Danzig, den 16. Sepiember 1846, ‘ 
DER ZU BENEEE DIE eise. 

EYE CERERERERL IDEE SE SF rEE RE ee 332 2 05 SEE SaXSI 2 LEHREN EL EEE 2 


K 6. In L. 8 G. Homann's Kunſt⸗ u. Buchbandlung, Jepen⸗ = 
3 aaſſe Ne, 598. , find nerrärhig: De 25 
E Wilh. Hauff ſämmtliche Schriften FA 
3% in 18 Theilen. b 75 
5 Brochirt a 4 ſar. = 
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3. 1 Thaler Belohnung! 


Folgende unten benannte Gegenſtände find mir aus meinem Haufe, muthmaß . 
lich von einem Hausdiebe, entwendet worden: g 

1 goldene Tuchnadel, 2 in Verbindung an einer goldenen Kette, die eine Na⸗ 

del ohne, die audere mit einem weißen Stein zum öffnen, 

2 ſilberne, kraus verzierte Theelöſfel, gezeichner F. J. S. 183. 

1 ſilberaer Fingerhut, gezeichnet E. S., 

etwas Wäſche, Tücher, Strümpfe und Hemden. 

Demjenigen, der mir zur Wiederlangong vorgenannter Gegenſtande verhilft, 

erhält obige Belohnung. Vor dem Ankaufe wird gewarnt. ; 

F. J. Schmidt, Klein Walddorf No. 12. 
FPFCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC TTERTTETERETETERE: E90 
28, De ich eine Seif“, Licht⸗ und Oel⸗Handtung eroͤffnet habe, fo zeige 18 
38 ich dieſes einem geehrten Publikum nit der ergebenfien Bitte an, mir in ** 
A dieſen Artikeln geneigten Abſatz zu verſchaffen. Für reelle Bedieuung habe 3% 
3% ich geſorgt. C. E. Kienhold, 

1 Peterſiliengaſſe No. 1479. ** 
7TFFCCTCTFCTCCCCcCCCCCC STERERERETEHRTETERELETERETENE 
Den 21. und 22. dieſes iſt mein Laden ge⸗ 


9. 

ſchloſſen. E. Fiſchel. 

10 Ein orfahrener Oeconom sucht zu Michaeli oder auch später ein 
anderweites Engagement. Nähere Auskunft erhält man Schmielegasse 279, 
11. Heute Übend wilder Entenbraten in den 2 Flaggen am Krauenthor. 

107 Logis⸗Veräuderung. Ich wohne von heute ab: Brodbänkengaſſe No. 666. 
1 Treppe hoch und empfehle mich mit Portrait's in Oel und Paſtell, fo wie mit 
gemalten Sitheuetten. Aug. Götze aus Berlin. 


4 € N . 
13. Wegen Erhöhung der Branntweine. 

Mit Bezug auf die in den Intelligenz Blättern No. 213. und 214. gemachte 
Annonte, die wahrſcheintich nur von einem der Herten Deſtillateure ausging, wurde 
in der den 16 ds. gebaltenen Geueral⸗Berſammlung der hieſigen Deſtillateute feſtge⸗ 
ſtellt, die Branntweine von heute ab nicht unter nachſtehenden Preifen zu verkaufen: 
das 14⸗Auker deſtill. Branntwein 1 Rtl. 2 Sgr., Kornhra intwein — tl. 271, Sgr. 

* Quart * „ — 514 3 7 415 „ 

* 15 Quen 5 „ — 3 5 5 2 — 232 — 
. YA . Be er 174 * 5 ee 

Danzig, den 17. September 1846. 
Der Vorſtaud der hieſigen Defillaten:e. 

14. Ein junger, mit guten Zeugniſſen verſehener Oekenom, welcher nicht arf 
großes Gehalt Aufpruch macht, ſucht zum 1. October eine Stele als Inſpector. 
Adteſſen unter C. AI. nimmt das Intelligenz Ermtoir an. 5 


— * 
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123 Robert Jahn in Leipzig, 

Biühl No. 15., Iſte Etage, dem Heilbtunnen ſchrägeüber, 
empfiehlt den Herten Meßbeſuchern ſein vollſtändiges Lager beſter engliſcher Hauf⸗ 
zwirne, garz feſter Hanfgarne, (für Schuhmacher) Laſtings, Borden, Schuh⸗ 
bänder u. ſ. w. u. ſ. w. a 5 
16 Ein gebildetes junges Mädchen wünſcht im Weißzeug⸗Nähen Heichäftige 
zu werden. Näheres ten Damm Po. 1419. 


17, Merkt auf! 

Zu einem Geſchafte, weiches bei mehrmaligem Amſatze jährlich 200 bis 150% 
Avance bringt, werden kleine Capitalien geſucht. Adreſſen unter M. 1. nimmt das 
Antelligenzj⸗Comton an. 0 


18. 5 Rihlr. Belohnung. 
Mittwoch, Abends 97 Uhr, iſt mir eine ſchwarze Stute, 8 Jahr alt, ven 
veſchlagen, aus meinem Garken weggelaufen. Wer mir zur Wiedererlangung dieſes 
Pferdes verhilft, echält obige Belohnung, Johann Schilke, 
- ur Ohra, an der Matzkauſchen Brücke. 
1. Das Viertel Loos unter M 58157 Litt. b. 
iſt zur 2. und 3 Kaffe in untechte Hände gekommen, ich eiſuche den jetzigen In⸗ 
haber ſich mit feinen Looſen 1. 2. und 2, Klaſſe gefälligſt bei mir zu melden, da 
der Itrthum wahrſcheinlich auf einer Berwerhferung der Nummer beruht und ich dem 
Inhaber der 1. Klaſſe ſämmtliche Rechte auf dieſes Loos vorbehalten muß. 
— Rotzoll. b 
20. Wer eine Parthie schwarze und weiße Marmorflieſen, 13 Zoll [] zu ver 
kouſen hat, melde ſich im Engliſchen Haufe. 


ir Mitleſ. 3. Berl., Leidz., Cöln., Brest. Zeitung. könn. fürs nächſte Quart. 
noch beitret., belieb. ſich aber ſofort z. meld. Fraueng. 902. : 

2% In Schellmühle werden Shacje nnd Rindvieh gegen ſehr billige Vergü⸗ 
tung in Weide genommen. 

23. Geſchickte Putzmacherinnen, vorzüglich im Haudenmachen, finden gute und 
dauernde Beſchäfligung bei Fr. W. Pechmann, gr. Krämergaſſe No. 641. 

f 8 A: 

24. Hundegaſſe No. 312. werden Beſtellungen auf gutes ſchmack⸗ 
haftes Mittagseſſen, zur Abholung aus dem Kaufe, angenommen und pronspt aus⸗ 
geführt. . N 
25. Sonnabend, den 19. d. M., Mittags, iſt für 1 Perſen bequeme Reiſege⸗ 


205 Ein ordentl. Burſche, der Luft har Tiſchler zu werden, melde f. Fraueng. 853. 
27. Zu einem vollſtändigen, guten und billigen Billard werden Käufer geſucht. 
Adreſſen im Intelligenz Eomtoir unter B. 4. abzuge den. 6 
a CCT WAR En»: 

28. Bredbänkengaſſe No. 660, find Stuben mit Meubein zu dermiethen. 


— 
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Muſter angefertigt, iſt zu ſolſden Preijen zu verkaufen Jopengaſſe 729. 1 Tr. 5 
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29. Pfeff rſtadt No. 192. if eine Parterre⸗Mohngelegenheit, beſtehend aus 4 
Zimmern, Küche, Keller, Boden und Holzgelaß, vom 1. October ab zu vermiethen. 
u erfragen dafelbſt. £ 
0. In Neufahrwaſſer Bergſtraße No. 100. iſt eine Stube nebſt Schlafkammer, 
Küche, Boden und Stat, gleich oder zu rechter Ziehzeit zu vermierhen. 
31. 383 06 eee eee uf eee w 
zaun n bini 192) ae u2g 205 Bunngugz Aseupilup 213 3 an ug 
32; aren Damm No. 1535., Pparterre und hinten, find 2 decor. Zimmer nebſt 
Kammern und eigner Bequemlichkeit, zu Michael! zu vermiethen. . 
33. Eine geriiumige, gut meubl. Stube ist Jopengasse 596. zu vermieth. 
34. In der Hundegaſſe ift ein Logis, beſtehend aus 4 bis 5 Zimmern, Küche, 
Keller nebſt allen Bequemlichkeiten, zu Michaeli zu vermiethen. Bas Nähere vor⸗ 
ſtädtſchen Graben No. 2984. Litt. D. zu erfahren, x 
35. Ein Stall zu 4 Pferden iſt Hintergaſſe 224. zu verm. Mäh. Hundeg. 328. 
36. 3. Damm 1419. iſt eine Stube mit Meubeln billig zu vermiethen. 
2 Häterzaſſe 1511. ſind 2 freundliche Zimmer zu vermiethen. 


38. Eine Obeigelegenheit iſt zu vermiethen hohe Seugen 1135. 


’ . 
25 Auction mit hollaͤndiſchen Heeringen 
Ei ‚vom diesjährigen Fange. 
Freitag, den 18. September &., Vormittags um 


10 Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler im neuen Seepäckhofe 
durch oͤffenttiche Auct:on an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen: 


200 / ltel hollaͤndiſche Heeringe vom diesjaͤhri⸗ 


gen Fange und von vorzuͤglicher Qualitat, 
welche fo eben mit Capt. Biſchoff von Anfterdam bier einttafen. 
— Rottenburg, Focking. 
40. Bei Gelegenheit der am 21, d. M. kanggaſſe No. 522,23. ſtatt findenden 
Auction, ſollen mehrere hundert Flaſchen Weiß⸗ und Rothweine audgeboten und 


veiſteigert werden. J. T. Engel ard, Aoctionator. 


Sachen in verfaufen in Banz: g. 
Mobilia nder bewegliche Sachen. 
1 1 8 e 2 ’ a 2 2 - 

u. Trocknes 3⸗fuͤßiges fichten u. birken Klobenholz 
verkaufen billigſt H O. Gitz & Co., Hundegaſſe 271. 

42. Burggrafenſtraße No. TIL. find 100 Pfund neue, feine, reine, geſchloſſene 
Betifedein zu 15 Sidergrofcben. das Pfund zu haben. 

43. Ein ganz feiner neuer Offizier Mantel, in Verein ſehr elegant als Probe⸗ 


x — — | 
* Tricot⸗Unterjacken u. Beinkleider 1 Sgr. und Par 
end, Elle 215 Sgr., empfiehlt S. W. Löwenſteia, . 3 8 
45. Hobelbank, Hobel, Sägen, Schrauben, Keilbank, Lein zwingen ſiud Jopen⸗ 


gaſſe No. 629., täglich bis 2 Uhr zu verkaufen. 


46. Anchovies cür Haus baltungen) in Fäßchen à 15 Sgr. bei 

J. J. Werner, Peterſiſiengaſſe No. 1496. 
47. Bergamotten von feltener Große find zu hoben Poggenpfuhl No. 383. 
48, Büchen Knüppel pro Klafter 5 rtl. 10 (gr. m. Anfuhr werd. oeik. Schäferei 38. 
— — N 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
49. Not b wendiger Verkauf. 
Die zur Abries Heuſeleitſchen erbſchaftlichen iquldations⸗Maſſe gehörigen, am vor⸗ 
ſtädtſchen Graben hieſelbſt unter den Servis-Nummern 1262. und 1263. und No. 
10. und 12. des Hypothekenbuchs geiegenen Grund ſtücke, abgeſchätzt auf 5255 Nthlr. 
zufolge der nebſt den Hypothekenſcheinen und Bedingungen in der Regiſtratur eins 
zuſehenden Taxe, ſollen . 
i den 18 (Achrzehnten) November 1846, Vormittags 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichts ſtelle verkauft werden. 
Königlichrs Lande und Stadt Gericht zu Danzig. 
Am Sonntag, deu 7. Septbr. 1346, find in nachbenaunten 
f Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 
St. Marien. Der Bürger und Sattler Herr Adolph Weitig mit Jafr. Berta Jahr. 
S Kaufmann Herr Herrmann Theodor Brinckmann mit Igfr. 
le 1 . 
Der Sirene ey Arthur Dommer von Domarus mit Igfr. Amalie Wil⸗ 


belmine Bielfeldt. ; - 2 
1 Der Gutsbeſitzer Herr Herrmann Kuſſmahly mit Fräulein Emma von Wil⸗ 


— —— 


dowska. . 
St. Johann. Der ler Carl Robert Katſchinski mit Igfr. Caroline Wilhelmine 
malie Pro : 


Der Bürger"und Kaufmann Herr Eugen Wilhelm Lengnich mit Igfr. Ma⸗ 
thilde Friederike Stabel. 5 8 : 
St. Catharinen. „ Johann Valentin Teſchner mit Igfr. Friederike Wil⸗ 
elmine Thamm. x 
St. Peter. Der hieſige Bürger und Schönfaͤrber Herr Carl Neumann mit Frau Laro— 
line Wilhelmine Lubkowski geb. Heil. ch ö 
Der S Gottlieb Ludwig Mollenhauer mit Jafr. Louiſe Friederike 
Taden. 
Der Criminalgefangenen-Inſpector Herr Johann Carl Nitzkowski mit Igfr. 
8 Johanna Friederife Buͤllbrink. Zo 2 35 
St. Salvator. Der Arbeitsmann Chriſtian Gottfried Kaleß mit Eliſabeth Hein. 
St. Nicolai. Her Arbeiter, Wittwer, Johann Denk mit Igfr. Juſtine Roͤske. 
Der Gefreite Adolph Schimann mit Anng Catharina Preuß. 
er Arbeiter Eduard Gottlieb Kuchnowski mit Igfr. Helene Schlicht. 
Der Arb. Johann Friedr. Schimanski mit Wittwe Anng Chriſtine Barn⸗ 
ſchews fi geb Schulz. a 
Der Burger und Fleiſcher Carl Wilhehn Bonk, zweiter Sohn des verſtor⸗ 
benen Bürgers und Schuhmacher meiſters Jacob Bonk aus Marienburg 
mit der Wittwe Louiſe Henriette Brüllinger geb. Plehn. 


J 
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Der Büchſenſchaͤfter und Werkfuͤhrer Herrmann Auguſt Bergmann mi 
itte Wilhelmine Florentine Kobitter geb. 7 dt 
Der S Johann Martin Batowski mit Igfr. Maria Louiſe 
aumgart. 
Carmeliter. Der Musketier in der 7. Compagnie des 4. Infanterie-Regiments Adol 
Schiemann mit Anna Catharina Preuß. me 4 
Oer Arbeiter Adam Friedrich Weſſel m Anna Helena Pohlmann. 
St. Bartholomai Der Lehrer Herr Carl Gottfried Ihlefeld m. Igfr. Henriette Friederike Car 
: roline Guillot in Berlin. 
Der Arbeitsmann Carl Robert Kitowsfi mit Renata Florentina Ehlert. 
St. Barbara. Der Königl. berittene 8 Herr Carl Ludwig Sabothke, Wittwer, 
mit Frau Renate Conſtantie Holland geb. Briſilge. N 
Der Büchfenfhäfter und Werkführer Herrmann Auguſt Friedrich Bergmann 
m. Fr. Wilhelmine Florentine Kobbieter geb. Wiedemann. 
Der Arbeitsmaun Eduard Gotthilf Kochanowski m. Igfr. Helene Wilhelmine 


licht. 
Der 15 heran Carl Valentin Schlipski m. Fr. Anne Dorothea Zabelewski 
eb. Freimann. 85 2 
De: Arbeitsmann Friedrich Wilbelm Hauptmann mit Igfr. Chriſtine Elifas 
beth Roſenberg. 


Unzahl der Gebornen. Ecpulitten und Geſtorbenen. 
Vom 30. Auguſt dis 7. September zum 1846 
wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſpielen 51 geboren, 9 Paar copulirt 
und 47 begraben 


— — — — — —— — 
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Wechsel und Gebt Cana 
Danzig, den 17. September 1816. 
Briefe, | Gel 


Silbegr.| > 
London, Sicht u 
0533 


— 3 Monat 
Hamburg, ri 8 = . n 1 3 
— 10 Wochen 4 2 5 x 
Amsterdam, Sicht. a —  jKassenAnweis,. Rtl. 
— 70 Tage 993 >= 
Bertin, 8 Tage — en 
— i Monat 994 | an 
Paris, 3 Monat 79 784 
Warschau, 8 Tage 96 — 
— 2 Monat — —— 


Angelommene Fremde d. 18. Eeptbr. 1316 mit dem Dampffchff / Gazelle! v. Königskerg. 


Oekonom Klütz aus Jaſterdurg, Herr Grrehefiger Spott aus Oſchecken, Herr vieu⸗ 


aus Klotz. : 
—ͤ —— ——:•— 


